
Gottenheim. Pünktlich zum Ku-
baabend im Mai war alles wieder
eingeräumt: In den Tagen zuvor hat-
ten Mitglieder der BE-Gruppe Bür-
gerscheune in Gottenheim, Bauhof-
mitarbeiter und Mitarbeiter der Fir-
ma Saint-Gobain Weber GmbH flei-
ßig gearbeitet, damit zwischen zwei
Veranstaltungen ein schon länger
geplantes Projekt umgesetzt werden
konnte. Die Bürgerscheune und
auch der Raum nebenan, der für die
Bewirtung und als Aufenthaltsraum
in den Pausen genutzt wird, beka-
men einen neuen Fußboden.

Schon seit einiger Zeit denken die
BürgerScheunler über eine neue Lö-
sung für den Fußboden nach, denn
der lose verlegte Teppich war inzwi-
schen indie Jahregekommen.Durch
Vermittlung eines Gruppenmit-
glieds wurde nun eine Kooperation
mit der Firma Saint-Gobain Weber
GmbH in Merdingen möglich. Auch
die Gemeinde Gottenheim zog mit
und unterstützte die BürgerScheun-
ler mit Know-how aus dem Bauamt,
der Arbeitskraft von Bauhofmitar-
beitern und finanziell.

Nach dem Gastspiel des Freibur-
ger Zaubersyndikats am 16. April
machten sich Mitglieder der Bür-
gerScheune daran, die Scheune aus-
zuräumen und Geschirr, Vorhänge
und Material anderweitig zu ver-

Neuer Fußboden für die Bürgerscheune im Rathaushof

stauen. Beim Abbau der Küche im
Nebenraum bekamen sie Unterstüt-
zung durch den Bauhof der Gemein-
de. In der letzten Aprilwoche rück-
ten die Arbeiter der Firma Firma
Saint-Gobain Weber GmbH aus Mer-
dingen an, die bei ihrer harten Ar-
beit von den starken Männern der
BE-Gruppe BürgerScheune unter-
stützt wurden. Die Erneuerung des
Scheunenbodens wurde von der
Firma Saint-Gobain Weber GmbH
im Rahmen eines Versuchs des La-
borcenters der SG Weber durchge-
führt. Das Unternehmen unterstütz-
te die BE-Gruppe dabei nicht nur mit
Material und Maschinentechnik,
sondern auch mit fachkundigem
Personal. Die letzteVersiegelung des
Bodens übernahmen dann die Män-
ner der BürgerScheune.

Für Gottenheims Bürgermeister
Christian Riesterer ist das Projekt
ein neues Beispiel für das vielseitige
ehrenamtliche Engagement der BE-
Gruppe. „Unser Dank gilt den Bür-
gerScheunlern, die mit ihrer Eigen-
leistung das Projekt erst möglich ge-
macht haben. Auch unserem Bau-
hof und vor allem Bauamtsleiter
Andreas Schupp, der das Projekt für
die Gemeinde koordiniert hat, und
auch der Firma Saint-Gobain Weber
GmbH gilt der Dank der Gemeinde“,
betont Riesterer. (ma)

Der neue Fußboden gibt der Bürgerscheune ein neues Gesicht. Foto: privat
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